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Institut für Ur- und Frühgeschichte und Archäologie des Mittelalters  

der Universität Tübingen, DEU 
and Department of Classics, University of Cincinnati, USA

Zur Kontroverse der Jahre 2001/2 über die Bedeutung
Troias in der Spätbronzezeit  

 Eine Zusammenstellung von neueren Fachaufsätzen (Stand 5/2005) 

Nachstehend eine Auflistung von Fachaufsätzen oder autorisierten Stellungnahmen aus verschiedenen Fächern der
Altertums- wissenschaften (Gräzistik, Altanatolistik, Mykenologie, Ur- und Frühgeschichte, Alte Geschichte) zu den
Themen der Anwürfe des Althistorikers Frank Kolb (2001/2)  mit Schwergewicht auf dem aktuellen
Erscheinungszeitpunkt (d.h. im allgemeinem nach dem Tübinger Symposium Febr.2002). 

Sie ist als Hilfestellung für diejenigen gedacht, die sich über Schlagzeilen der Tagespresse hinaus ein eigenes Bild von
dem Interpretations- und Methodenstreit machen wollen, der aus einer Medieninszenierung um die viel beachtete
Troia-Ausstellung (2001/2002)  in das vom Rektorat der Universität Tübingen im Februar 2002 veranstaltete Symposium 
„Die Bedeutung Troias in der Spätbronzezeit“  einmündete *. Die Inhalte der Aufsätze entsprechen nicht in jedem Fall den
Positionen von Manfred Korfmann oder Mitarbeitern des Troia Projekts  

Die Aufsätze werden in der begonnenen Publikationsphase der Troia-Ausgrabung im Laufe der nächsten zwei bis drei
Jahre durch viele eigenständige Publikationen (z.B. Dissertationen) ergänzt werden, die zu einer Klärung jetzt noch
umstrittener Fragen beitragen werden. Naturgemäss wird man diesen nicht vorgreifen wollen. 

Auf jeden Fall wird die Einladung an die Skeptiker aufrechterhalten, sich einen unmittelbaren Eindruck der Gegebenheiten
durch einen (angemeldeten) Besuch in Troia zu verschaffen.  

An erster Stelle seien einige wichtige Publikationen der Jahre 2004/2005 aufgeführt, die überwiegend den englischen
Sprachraum betreffen. Einige Artikel sind hier mit freundlicher Genehmigung des jeweiligen Herausgebers auch als
PDF-Dateien verfügbar, da sie in gedruckter Form nicht überall zugänglich sind. In den führenden angloamerikanischen
Fachzeitschriften "Anatolian Studies" und "American Journal of Archaeology" (AJA) erschienen jeweils Darstellungen und
Gegendarstellungen, die nachstehend aufgeführt sind: 
  
D.F.Easton, J.D.Hawkins,
A.G.Sherratt, E.S.Sherratt

Troy in recent perspective, 
Anatolian Studies 52, (2002), 75 - 109. (ausgeliefert April 2003 ) 
online als PDF-Datei: http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/easton.pdf (7 MB)

D.Hertel, F.Kolb Troy in clearer perspective, 
Anatolian Studies 53, (2003), 71 - 88 (ausgeliefert September 2004) 
online als PDF-Datei: http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/hertelkolb.pdf (10 MB)

F.Kolb Troy VI: A Trading Center and Commercial City ? 
American Journal of Archaeology 108 No.4, (2004), 577-613 
online als PDF-Datei anzuwählen unter: http://www.ajaonline.org (6 MB)

P.Jablonka, C.B.Rose Late Bronze Age Troy: A response to Frank Kolb, 
American Journal of Archaeology 108 No.4, (2004), 615-630  
online als PDF-Datei anzuwählen unter:  http://www.ajaonline.org (6 MB)

 weitere Publikationen 2.H. 2004 und 1.H. 2005:
M.Korfmann Troia im Lichte der neuen Forschungsergebnisse, 

Festvortrag am Dies academicus Universität Trier Nov.2003,  
gedruckt in der Reihe: Reden an der Universität, (Trier 2004), 1 -70 
Deutsche Fassung online als PDF-Datei: http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/trier_deu.pdf  (3 MB) 
Englische Fassung online als PDF-Datei: http://www.uni-tuebingen.de/troia/eng/trier_eng.pdf  (4 MB)

J. Latacz Troy and Homer. Towards a Solution of an Old Mystery, 
Oxford University Press 2004, 
Englische Ausgabe einer aktualisierten Fassung von:Troia und Homer

J. Latacz Troia und Homer. Der Weg zur Lösung eines alten Rätsels, 
(Koehler & Amelang, 5.Aufl. 2005, Gebundene Ausgabe) 
Diese wichtige Neuauflage ist eine erweiterte und aktualisierte Ausgabe, die auch auf die
neuesten Entwicklungen bis zum März 2005 eingeht.

Mit den vorstehenden neuesten Veröffentlichungen ist beim gegenwärtigen Stand der Erkenntnisse aus Sicht des
Troia-Projekts ausführlich und hinreichend alles gesagt, was zu diesem Thema anzumerken ist.  

1 von 4 5/23/2005 10:14 AM



 frühere Artikel : 
  
Engin Akdeniz A Hittite Figurine found in the Excavation of Kadikalesi in Kusadasi, 

Mersin University Publications of the Research Center of Cilician Archaeology IX
(Mersin 2004), 21 - 55.

Robert S.P.Beekes The Prehistory of the Lydians, the Origin of the Etruscans, Troy and Aeneas. 
Bibliotheca Orientalis 59, 2002, 206 – 241.

Robert S.P.Beekes The origin of Apollo. 
Journal of Ancient Near Eastern Religions 3, (Leiden 2003), 1 - 21.

Mario Benzi Anatolia and the Eastern Aegean at the Time of the Trojan War 
in: Franco Montanari (Hrsg.) Omero – Tremila Anni Dopo. Atti de congresso di
Genova 6 – 8 Luglio 2000. Storia e Letteratura - Raccolta di Studi e Testi No. 210
(Edizioni di Storia e Letteratura, Roma 2002), 343 – 409.

John L.Bintliff Rethinking Early Mediterranean Urbanism 
in: S.Blum et al. (Hrsg.) Mauerschau – Festschrift für Manfred Korfmann, (Greiner
2002), 153 – 177.

Edwin L.Brown In Search of Anatolian Apollo, 
in: Anne P.Chapin (Ed.), CHARIS - Essays in Honor of Sara A.Immerwahr,
Hesperia Supplement 33 (2004),253 - 267.

Oliver Gurney The Authorship of the Tawagalawas Letter, 
in: Piotr. Taracha (Ed.) Silva Anatolica. Anatolian Studies presented to Maciej
Popko on the Occasion of his 65th Birthday, (Warsaw 2002), 133 - 141.

Peter Jablonka Troia – Geschichte, Archäologie, Mythos und Polemik: Zu einem Buch von Dieter
Hertel 
 in: S.Blum et al. (Hrsg.) Mauerschau – Festschrift für Manfred Korfmann, (Greiner
2002), 259 – 273.

Tobias Kienlin,  
Beat Schweizer

Der Orient als Gegenbild Europas: Zur Konstruktion kultureller Einheiten 
in: S.Blum et al. (Hrsg.) Mauerschau – Festschrift für Manfred Korfmann, (Greiner
2002), 191 - 220.

Michael Koch Anmerkungen zu den öffentlich in der Presse geführten Auseinandersetzungen
über den aktuellen Stand der Troia-Forschung,   Pädagogischer Dienst der
Bundeskunsthalle Bonn (Hrsg.), 2001. 
 (online unter: http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/kochbonn.pdf ) 

Manfred Korfmann, J.D.Hawkins,
Joachim Latacz

Was there a Trojan War ? 
Archaeology 57, May /June 2004, 36 - 41.

Joachim Latacz Troia und Homer. Der Weg zur Lösung eines alten Rätsels, 
(Koehler & Amelang, 1.-3.Aufl. 2001, Gebundene Ausgabe) 
(Piper, 4.überarbeitete Auflage 2003, Taschenbuchausgabe)

Joachim Latacz Troya y Homero. Hacia la resolución de un enigma. Traddución de Eduardo Gil
Bera. Ediciones Destino / Colección Imago mundi, Volumen 28. (Madrid abril 2003.)
Spanische Ausgabe von: Troia und Homer. 

Joachim Latacz Entgegnung auf eine Rezension des Buches `Troia und Homer´ durch Wolfgang
Kullmann (Gnomon 73, 2001, 657 –663) 
in Bryn Mawr Classical Review 2002.02.15. 
(online englisch unter:  http://ccat.sas.upenn.edu /bmcr/2002/2002-02-15.html ,  
 deutsch unter: http:// www.uni-tuebingen.de/troia/deu/lataczentgegnung.pdf )

Joachim Latacz Wilusa [Wilios/Troia] – Zentrum eines hethitischen Gliedstaats in
Nordwest-Kleinasien, in: Bundeskunsthalle Deutschland (Hrsg.), Die Hethiter und
ihr Reich (Theiss,2002), 196 – 203. 
(Eine ergänzte Fassung ist online auf deutsch unter: http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/wilusaplus.pdf ,  
auf englisch : http://www.uni-tuebingen.de/troia/eng/wilusaengplus.pdf ) 
Eine wesentlich erweiterte Fassung des Aufsatzes erschien als Handreichung für
die Troia- und die Hethiter-Ausstellungen in Bonn 2001/2002 in zwei Auflagen: 
Troia – Wilios – Wilusa,  Drei Namen für ein Territorium, (Selbstverlag, Basel 2001
u.2002), 27 S. 
und in Buchform unter dem gleichen Titel 
in: S.Blum et al. (Hrsg.) Mauerschau – Festschrift für Manfred Korfmann, (Greiner
2002), 1103 – 1121.

Sigrid Löffler „Mit Homer halte ich es wie mit Edgar Wallace“. Das einzige autorisierte Interview
mit Manfred Korfmann zur Kontroverse (in Troia gegeben), Literaturen 10/2001, 18
– 23. 
online unter: http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/korfmanninterview.html  
 englisch unter: http://www.uni-tuebingen.de/troia/eng/korfmanninterview.html 

Gregory Nagy, Jack Meinhardt Is Homer Historical ? 
Interview with G.Nagy, Archaeology Odyssey, vol.6 no.3, May/June 2003, 26 – 35. 
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Wolf-Dietrich Niemeier, Hershel
Shanks 

Greeks vs. Hittites: Why Troy Is Troy and the Trojan War Is Real, 
Interview with W.D.Niemeier, Archaeology Odyssey, vol.5 no.4, July/August 2002,
24 – 35.

Markus Sehlmeyer Die Bedeutung Trojas in der späten Bronzezeit (Tübingen, 14.-15.02.2002)
Tagungsberichte, H-Soz-u-Kult. der Humboldt Universität, 2.3.2002. 
online unter: 
 http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/index.asp?id=9&pn=tagungsberichte 

B.Schweitzer,T.L.Kienlin Das Troia-Symposium in Tübingen. Eine Diskussion um Geschichte und
Archäologie, Hephaistos 19/20, 2001/2002, 7 – 38.

Josè Virgilio Garcia Trabazo Anatolia y Grecia: ountos de contacto en el mito y en el pensiamento, 
Aula Orientalis 21 (2003), 19 - 34.

Christoph Ulf  (Hrsg.) Der neue Streit um Troia - eine Bilanz (Beck, 2003). Dies ist eine Sammlung von
Fachaufsätzen, überwiegend aus nicht-archäologischer Sicht.

Beate Wagner-Hasel Streit um Troia - eine wirtschaftsanthropologische Sicht, Hist.Anthropologie 11
(2003), 263 - 277.

M.L. West Atreus and Attarassiyas, 
Glotta 77, 2001 (erschienen Dez.2003), 262-266

K.Alishan Yener Excavations in Hittite Heartlands, 
in: K.Alishan Yener - Harry A. Hoffner Jr.(Ed.), Recent developments in Hittite
Archaeology and History. Papers in Memoriam of Hans G.Güterbock (2002), 1-9.

Nachstehend einige hethitologische Publikationen zur wichtigen Frage der
politischen Geographie Westkleinasiens und zur Lokalisierung des Staates Wilusa
in der Troas :

J.David Hawkins Tarkasnawa King of Mira, `Tarkondemos´, Bogazköy Sealings and Karabel,  
Anatolian Studies 48, 1998 (erschienen Anfang 2000), 1-31.

Frank Starke Troia im Kontext des historisch-politischen und sprachlichen Umfeldes Kleinasiens
im 2.Jahrtausend, Studia Troica 7, 1997, 447-487.

Frank Starke Troia im Machtgefüge des zweiten Jahrtausends vor Christus. Die Geschichte des
Landes Wilusa, 
 in: Arch. Landesmuseum Bad.Württ. et al. (Hrsg.), Troia. Traum und Wirklichkeit.
Begleitband zur Ausstellung (Theiss 2001), 34 – 45.

Frank Starke Verschiedene Artikel im altertumswissenschaftlichen Lexikon „Der Neue Pauly“
(Stuttgart): 
 Anatolische Sprachen (Bd.1, 1996, 661-662); Hattusa II. Staat und Grossreich der
Hethiter (Bd.5, 1998, 186-198); Luwisch (Bd.7, 1999, 528-534); Mira (Bd.8, 2000,
250-255); Seha (Bd.11, 2001, 345-347); Wilusa (Bd.12/2, 2002, im Druck).

Frank Starke Karten: Das hethitische Reich und seine Nachbarn im 15.-14. Jh. v. Chr., 
und: Das Hethitische Grossreich und seine Nachbarn im 13.Jh., 
in: Bundeskunsthalle Deutschland (Hrsg.), Begleitband zur Ausstellung: Die
Hethiter und ihr Reich, (Theiss, 2002), 304-307.

 -------------------------
Inzwischen ist die Lokalisierung von Wilusa in der Troas in den jüngsten
Darstellungen der bronzezeitlichen Geographie Kleinasiens in hethitologischen
Publikationen offenbar Standard geworden, so z.B. in:

Trevor Bryce Life and the Society in the Hittite World 
( Oxford University Press, 2002), Map I: The World of the Hittites, XII

Nachstehend einige Stellungnahmen zur Verortung von Wilusa in der Troas von
hethitologischer Seite. Mit Ausnahme einer skeptischen Einschätzung
(S.Heinhold-Krahmer) liegen bis Sommer 2004 keine inhaltlich begründeten
ablehnenden Fachpublikationen seitens der Hethitologie vor:

Sedat Alp Das Hieroglyphensiegel von Troja und seine Bedeutung für Westanatolien 
in: Gernot Wilhelm (Hrsg.), Akten des IV. Internationalen Kongresses für
Hethitologie. Würzburg, 4.-8.Oktober 1999  (Studien zu den Bogazköy-Texten,
Band 45, (Harrassowitz 2001)), 27 – 31.

Hatice Gonnet Symposium de Tübingen sur l´Âge du Bronze Récent à Troie (février 2002), Orient
Express. Notes et Nouvelles d´Archéologie Orientale, 1/2002  (April), 27–29. 
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Richard Haase Recht im Hethiter-Reich, 

in Ulrich Manthe (Hrsg.), Die Rechtskulturen der Antike. Vom Alten Orient bis zum
Römischen Reich (München 2003), 123 - 150.

J.D. Hawkins in: D.F.Easton et al. (s.oben), Anatolian Studies 52 (2002)
Susanne Heinhold-Krahmer Zur Gleichsetzung der Namen Ilios-Wilusa und Troia-Taruisa. In: C.Ulf, Der neue

Streit um Troia - eine Bilanz. (s.oben), 146 ff.
Jörg Klinger Die Hethitologie. Genese und Perspektiven eines vergleichsweise jungen

Forschungszweiges, 
 in: Bundeskunsthalle Deutschland (Hrsg.), Begleitband zur Ausstellung: Die
Hethiter und ihr Reich, (Theiss, 2002), 28. 

H. Craig Melchert (Hrsg.) The Luwians. Handbuch der Orientalistik Bd.68 (Bril, Leiden 2003), 
verschiedene Beiträge siehe unter: Troy, Taruisa, Tarwiza,Wilusa, Wilusiya 
sowie z.B. Map 2, S.37.

Monika Schuol Zur Überlieferung homerischer Epen vor dem Hintergrund altanatolischer
Traditionen, 
in:  Schuol, Monika; Hartmann, Udo; Luther, Andreas (Hrsg.),
Grenzüberschreitungen. Formen der Kontakte zw. Orient u. Okzident im Altertum,
(Steiner Stuttgart 2002), 331-362

Itamar Singer Bibliotheca Orientalis 57, 2000, 639.
Itamar Singer New Evidence on the End of the Hittite Empire, 

in: E.D.Oren (Hsg.), The Sea Peoples and their World. A Reassessment,
(Philadelphia 2000) 21-33 

Calvert Watkins Homer and Hittite Revisited, 
in: P.Knox, C.Foss (Hrsg.), Festschrift Wendell Claussen, (Stuttgart/Leipzig 1998),
201-211.

Calvert Watkins L´Anatolie et la Grèce: Résonances culturelles, linguistiques et poétiques,
Academie des Inscriptions & Belles Lettres, Comptes Rendus 2000, (Paris 2000),
1143-1158, (hier 1144). 

Calvert Watkins Homer and Hittite revisited II, 
in: K.Alishan Yener - Harry A. Hoffner Jr.(Ed.), Recent developments in Hittite
Archaeology and History. Papers in Memoriam of Hans G.Güterbock (2002), 167 -
176.

Zur politischen Geographie Westkleinasiens erschienen noch weitere
Veröffentlichungen:

Wolf-Dietrich Niemeier Hattusa und Ahhijawa im Konflikt um Millawanda/Milet, 
 in: Bundeskunsthalle Deutschland (Hrsg.), Begleitband zur Ausstellung: Die
Hethiter und ihr Reich, (Theiss, 2002), 294 –299.

Anneliese Peschlow – Bindokat
mit einem Beitrag von Suzanne
Herbordt

Eine hethitische Grossprinzeninschrift aus dem Latmos, AA 3/2001, 363 – 378 .
(Diese Inschrift stellt ein wichtiges neues Element zur Konsolidierung der
„Landkarte“ Westkleinasiens im 2.Jtsd.v.Chr. dar.) 
 S.a. dieselbe, Die Hethiter im Latmos, Antike Welt 33, 2/2002, 211-215.

Seracettin Sahin u. Recai Tekoglu A Hieroglyphic Stele from Afyon Archaeological Museum, 
Athenaeum XCI, Fasc. II (Pavia, 2003), 540 - 545.

 * Details zur Entwicklung der Kontroverse in den Medien seit Juli 2001 sind online abrufbar unter:
http://www.uni-tuebingen.de/troia/deu/kontroverse.html . Einige der obigen Artikel sind auch auf der englischen Seite von
"kontroverse.html" verfügbar. 

Für weiterführende Information empfehlen sich das oben bereits zitierte Begleitbuch zur Troia - Ausstellung, sowie die
bisher vorliegenden 14 Bände der "STUDIA TROICA" (Ph.von Zabern, 1991 - 2004). 

Verantwortlich für die Zusammenstellung: 
Dr.Hans Günter Jansen ( hans.jansen@uni-tuebingen.de )                                                     Stand 20.5.2005 
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